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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Badegäste haben das Sommerbad Wuhl-

heide während der Saison 2014 insgesamt besucht? 

 

2. Wie haben sich die Besucherzahlen 2014 im Ver-

gleich zum Vorjahr entwickelt? 

 

Zu 1. und 2.: Die Anzahl und die Entwicklung der Be-

suche in den Jahren 2013 und 2014 können der untenste-

henden Tabelle entnommen werden. Die Zahlen zeigen 

die Abhängigkeit der Besucherzahlen vom Wetter, das 

2014 weniger gut und beständig war als 2013. Insgesamt 

verzeichneten die Berliner Bäder 2014 einen Besucher-

rückgang im Vergleich zu 2013 von rd. 500.000.  

 

Gesamt Zahlende Kitas Horte

2013 65.599 63.633 203 1.763

2014 41.321 39.613 88 1.620 
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3. Für wie viele Badegäste ist das Sommerbad maxi-

mal ausgelegt? 

 

Zu 3.: Für das Sommerbad gibt es keine festgelegte 

Besucherobergrenze. 

 

 

4. Sind die vorhandenen  Umkleideräume und 

Schließfächer gemessen an den Besucherzahlen im Jahr 

2014 ausreichend gewesen? 

 

Zu 4.: Die Kapazitäten für die Umkleideschränke und 

Schließfächer sind nach den Erfahrungen der Berliner 

Bäder-Betriebe grundsätzlich ausreichend. In 2014 lagen 

die Besucherzahlen auf Grund der weniger guten Witte-

rung zudem deutlich unter denen des Vorjahres. 

 

 

5. Welche Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnah-

men wurden in den letzten 5 Jahren veranlasst? Wie hoch 

waren die Kosten hierfür? 

 

Zu 5.: Die Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnah-

men der letzten 5 Jahre bestanden vorrangig aus Fliesen-

reparaturarbeiten in Vorbereitung der jeweiligen Som-

mersaison, der Instandsetzung der Badewasseraufberei-

tungsanlage und des Blitzschutzes sowie der Instandhal-

tung der Gebäudeautomatisationsanlage. Darüber hinaus 

werden regelmäßige Wartungen und Grünflächenpflege-

arbeiten durchgeführt. Die Kosten sind der nachfolgenden 

Tabelle zu entnehmen.  

 
Jahr Sanierungs-

/Instandhaltungs

kosten

Wartungen Gesamtkosten 

pro Jahr

€ € €

2010 33.621 7.105 8.649 49.375

2011 39.575 31.464 12.487 83.525

2012 35.464 9.334 15.133 59.930

2013 28.640 5.131 14.417 48.188

2014 41.109 3.976 13.951 59.036

GESAMT: 178.408 57.010 64.636 300.055

€

Grünanlagen-

pflege

 
 

 

Berlin, den 03. August 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senator für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 10. Aug. 2015) 


